
Der Datenschutzbeauftragte im pharmazeutischen Unternehmen 

Gemäß der  Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) ist der Datenschutzbeauftragte für 
die Kontrolle und Einhaltung der Datenschutzrichtlinien zuständig. 

Ab dem 25. Mai 2018 tritt die Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft. Sie wird 
in Deutschland ergänzt mit dem überarbeiteten Bundesdatenschutzgesetz (BDSG-neu). Aus 
diesen beiden Gesetzen ergeben sich die Verpflichtung für Unternehmen einen 
Datenschutzbeauftragten zu bestellen und seine Aufgaben. 

Wann ein Datenschutzbeauftragter benannt werden muss ist in Art. 37 DSGVO geregelt. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass in einem pharmazeutischen Unternehmen in der 
Regel ein Datenschutzbeauftragter benannt werden muss,  unter anderem weil mit 
Gesundheitsdaten „Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten“ nach 
Art. 9 DSGVO vorliegt. Diese macht auf jeden Fall die Benennung eines 
Datenschutzbeauftragten notwendig. In den meisten pharmazeutischen Unternehmen 
werden weitere der in Art. 37 DSGVO genannten Bedingungen zutreffen die, die Benennung 
eines Datenschutzbeauftragten erforderlich machen. 

Die Aufgaben des Datenschutzbeauftragten sind im BDSG-neu in § 7 sowie in Art. 39 
DSGVO geregelt.  Zu diesen zählen unter anderem die Unterrichtung und Beratung des 
Verantwortlichen zu den Datenschutzvorschriften, die Überwachung der Einhaltung dieser 
Verordnung sowie bei Bedarf die Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehörde. 

Qualifikation und Weiterbildung des Datenschutzbeauftragten ergeben sich aus Art. 37 
DSGVO Absatz (5) „Der Datenschutzbeauftragte wird auf der Grundlage seiner beruflichen 
Qualifikation und insbesondere des Fachwissens benannt, das er auf dem Gebiet des 
Datenschutzrechts und der Datenschutzpraxis besitzt…“. Um die Qualifikation 
sicherzustellen und Informationen zu aktuellen Entwicklungen in der Gesetzgebung und 
Rechtsprechung zu vermitteln bietet das FORUM Institut mehrfach im Jahr 
maßgeschneiderte Weiterbildungen für Datenschutzbeauftragte im pharmazeutischen 
Unternehmen an. 
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